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1. Gemeinderatssitzung im Dezember entfällt! 

Aufgrund von Corona und den aktuellen Lockdown-Bestimmungen entfällt die Sitzung des 

Gemeinderates im Dezember.  

2. Verkehrsentlastung für Dammbach 

Die Hauptstraße ist eine Staatsstraße und wird vom Durchgangsverkehr als Zubringer zur 
Autobahn A3 genutzt. Doch beispielsweise der Schwerlastverkehr zu Nachtstunden stört viele 
Anwohner erheblich, wie wir aus vielen Gesprächen wissen. Um die Möglichkeiten einer 
Verkehrsentlastung weiter auszuloten, findet im Zeitraum vom 07.12 – 18.12.2020 in 
Dammbach eine Verkehrsmessung statt. 
Hierbei handelt es sich um eine Maßnahme, die im Treffen von Gemeindevertretern 
Dammbachs und Mitgliedern des Verkehrsteams mit Landrat Dr. Legler sowie Vertretern des 
Staatlichen Bauamtes und der Polizeiinspektion Aschaffenburg am 26.06.2020 in Dammbach 
vereinbart wurde. Ursprünglich war die Messung für das Quartal 3/2020 geplant, wird nun 
aber erst zum genannten Zeitraum durchgeführt. 
Die stationären Geräte werden an 4 Stellen im Ort entlang der Hauptstraße aufgebaut. Im 
neuen Jahr werden wir die Ergebnisse dieser Messung dann für weitere Gespräche nutzen. 
Für die Zählung entstehen der Gemeinde keine Kosten. 
Geplant ist eine weitere Verkehrsmessung in 2021 bzw. nach einer „Normalisierung“ der Lage. 
 
 

3. Winterdienst und Schneeräumen 

Bitte unterstützen Sie den gemeindlichen Bauhof beim Winterdienst auf den 

Gemeindestraßen. Laut der Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen 

Straßen und Sicherung der Gehbahn im Winter haben die Anlieger parallel zu ihrem 

Grundstück 1 Meter die Sicherungsfläche (Gehweg – Fahrbahn) an Werktagen ab 07:00 Uhr 

und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 08.00 Uhr von Schnee zu räumen. Bei Schnee, 

Reif oder Eisglätte mit geeigneten Stoffen (wie z. B. Sand, Splitt oder Tausalz) zu bestreuen 

oder das Eis zu beseitigen. Die Sicherungsmaßnahmen sind bis 20:00 Uhr so oft zu 

wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 

erforderlich ist. Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben der Gehbahn so zu lagern, 

dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Ist das nicht möglich, haben die 

Anlieger das Räumgut spätestens am folgenden Tage von der öffentlichen Straße zu 

entfernen.  

Achtung: Dies gilt auch für die öffentlichen Straßen ohne Gehweg. Bitte unterstützen Sie den 

Bauhof, in dem Sie Ihre Pkws möglichst auf dem eigenen Grundstück abstellen und die Straße 

freihalten. Parken Sie, wenn dies nicht möglich ist alle auf einer Straßenseite und halten Sie 

die Wendehämmer frei. Sie helfen so unseren Mitarbeitern den Winterdienst zügig 

durchzuführen, was allen Ortsbewohnern zugutekommt. Ich bitte Sie dies aus 

versicherungstechnischen Gründen zu beachten. 
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4. Kanalbefahrung 

Demnächst soll eine Kanalbefahrung der Hauptstraße im Ortsteil Wintersbach stattfinden. 

Dies ist wichtig, damit die Gemeinde einen Überblick über den Zustand des Kanals erhält. Wie 

man der Grafik entnehmen kann, wissen wir als Verwaltung aktuell nur sehr wenig über den 

Zustand unseres Abwasserkanals. Da eine Komplettbefahrung des Kanals zu teuer wäre, ist 

zukünftig geplant, jedes Jahr ein Stück der Dammbacher Straßen zu befahren um sich so ein 

Bild über den Zustand unseres Abwassersystems zu machen. Wie bereits im 

„Wassernewsletter“ zu lesen war kommen in diesem Bereich zukünftig hohe Kosten auf die 

Gemeinde und ihre Bürgerinnen und Bürger zu.  
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5. Spende St. Martins-Ritt für Kiga, Schule und Mittagsbetreuung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die in irgendeiner Form am diesjährigen St. Martins-Ritt 

beteiligt waren. Die Sachspenden wurden mittlerweile übergeben, die beschenkten haben 

sich sehr darüber gefreut. Auch ein großes Dankeschön an den Elternbeirat Schule, der sich 

auch noch an der Spendenaktion beteiligt hat.  
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6. Feuerwehrauto LF16 

Eines unserer Feuerwehrautos, das LF 16, ist durch die Sicherheitsprüfung gefallen. Es müssen 

einige umfangreichere Reparaturen durchgeführt werden, damit es wieder einsatzfähig ist. 

Das Auto ist fast 30 Jahre alt und muss in den nächsten Jahren ersetzt werden. Von der 

Bestellung bis zur Auslieferung dauert dies auch einige Zeit, sodass wir uns demnächst 

entscheiden müssen, wann die Neuanschaffung getätigt werden soll. Hier gilt es 

vorrausschauend zu planen, da wir auch viele weitere große Brocken (Kindergarten, 

Wasserversorgung, usw.) in den nächsten Jahren vor uns haben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein herzliches Dankeschön an die Frauen, Männer und Jugendlichen der Feuerwehr, die 24/7 

für uns im Einsatz sind!!! 

 

7. Neuer Baum an der Dammbachtalbrücke 

Die Esche an der Dammbachtalbrücke musste leider aufgrund eines Pilzbefalles vom Bauhof 

gefällt werden. Zusammen mit dem Vorsitzenden des OGV, Thomas Günther, wurde ein neuer 

Baum an der Stelle gepflanzt. Ein herzliches Dankeschön an den OGV für die Spende des 

Baumes.  
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8. Weihnachtsgrüße 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
liebe Dammbacher, 

der Kalender hat nur noch wenige Blätter. Nicht 
mehr lange, dann feiern wir Weihnachten, und 
stehen an der Schwelle zu einem neuen Jahr. 
Weihnachten ist für die meisten Menschen das 
wichtigste und schönste Fest des Jahres. Aber wie 
sieht es in diesem Jahr überhaupt mit der 
Weihnachtsstimmung aus?  

 

Wo kann man sie in diesen Tagen finden? Die 
Weihnachtsmärkte sind abgesagt, Abstandsregeln 
und Mundschutz beherrschen den 

Weihnachtseinkauf. Dies ist die Zeit der Besinnung, es ist die Zeit, um zurückzublicken auf 
das alte Jahr und einen Ausblick auf das neue Jahr zu wagen.  

Wir denken nach über das, was war und ist und wir denken über die Zukunft nach, was wird 
und was wir erhoffen. 

Wir blicken über unseren alltäglichen Horizont hinaus auf die Dinge, die wirklich wichtig sind. 
Gesundheit lässt sich nicht in Geschenkpapier wickeln und unter den Christbaum legen. Auch 
Glück kann man nicht kaufen. Gesundheit, Zufriedenheit und ein Leben in Frieden sind 
Geschenke, für die wir selbst nicht dankbar genug sein können. Das wird uns besonders in 
diesem Jahr bewusst.  Hinter uns liegt ein ereignisreiches Jahr. Auch im kommenden Jahr 
werden die Herausforderungen für uns und auch für unsere Heimatgemeinde nicht 
abnehmen.   Wir sehen daher einem spannenden Jahr 2021 entgegen. 

Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich auch zum Anlass nehmen, um all 
denen zu danken, die daran mitgearbeitet haben, die Gemeinde Dammbach lebenswert zu 
gestalten. Mein Dank gilt besonders den Bürgerinnen und Bürgern, die sich auf caritativem, 
sportlichem und kulturellem Gebiet in Kirchen, Vereinen, Verbänden, Institutionen und 
Initiativen beruflich oder ehrenamtlich engagiert haben. In vielen kleinen Aktionen wurde 
etwas Normalität in den schwierigen Alltag gebracht. Vielen Dank dafür.  

Nicht zuletzt danke ich den Mitgliedern des Gemeinderates mit 2. Bürgermeister, den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Gemeindegebiet und dem Bauhof sowie dem 

Kindergartenpersonal, Schule und den Feuerwehren recht herzlich für die gute 
Zusammenarbeit. 

 

 



Gemeinde Dammbach – Newsletter Nr. 11  

 

 

 

„Große Stille über deinem weißen Reich, 
Die Menschen träumen und Flocken fallen weich. 

Ohne viel zu fragen, 
Wir haben dich verstanden Welt. 

Mehr in uns ruhen, wolltest du uns sagen, 
Wir wissen, es ist höchste Zeit!“ 

(Monika Minder) 

 

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern von Herzen erholsame und 
besinnliche Weihnachten, einen guten Jahreswechsel und ein friedliches, 

erfolgreiches neues Jahr, vor allem Gesundheit und Gottes Segen 

 

9. Die gute Nachricht zum Ende des Jahres! 

Dammbach wurde eine Schlüsselzuweisung in Höhe von 1.021.976€ für das Jahr 2021 

zugeteilt. Die Schlüsselzuweisungen ist eine Unterstützung des Freistaates für finanzschwache 

Kommunen. Ohne Schlüsselzuweisung wäre es der Gemeinde Dammbach kaum möglich, 

überhaupt einen Haushalt aufzustellen.  

Darüber hinaus hat die Gemeinde Dammbach 822.462€ als Ausgleich für 

Gewerbesteuermindereinnahmen bekommen. Durch diese Zahlung konnte ein drohender 

Kredit zum Ausgleich der Kasse in 2020 gerade noch verhindert werden. 

 

Kontakt 

Telefon: 06092/942125 

Mail: Waltraud.amrhein@vgem-mespelbrunn.bayern.de 

Sprechstunde: Dienstags, 8 bis 10 Uhr im Rathaus in Dammbach 

Sie wollen eine Mail an alle Gemeinderäte senden? Dann benutzen sie einfach folgende 

Email-Adresse: Gemeinderat-Dammbach@vgem-mespelbrunn.bayern.de 

Alle Newsletter findet ihr auch im Internet unter:  https://dammbach-aktuell.de/ 

Liebe Grüße, 

Eure Bürgermeisterin Waltraud Amrhein  

https://www.sprueche-menschen.net/
https://www.weihnachtsgedichte-sprueche.net/spruch/zeit.html
https://dammbach-aktuell.de/

